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Herrn 

Republik Österreich 

Dr. Wolfgang Schüssel 
Wirtschaftsminister 

Präsidenten des Nationalrates 
Dr. Heinz FISCHER 

Parlament 
1017 Wie n 

J6!Jl/R'ß 
- 40 Jan. 1993 

3885/:1 

Wien, am 23. Dezember 1992 
GZ: 10.101/477-X/A/5a/92 

In Beantwortung der schriftlichen parlamentarischen Anfrage Nr. 

3885/J betreffend das Inn-Kraftwerksprojekt Langkampfen, welche 

die Abgeordneten Renoldner, Freundinnen und Freunde am 2. Dezem­

ber 1992 an mich richteten, stelle ich fest: 

Punkt 1 der Anfrage: 

Ist dem Bundesminister das Kraftwerksprojekt Langkampfen bekannt? 

Antwort: 

Ja. 

Punkte 2 und 3 der Anfrage: 

Ist ihm bekannt, daß die Eingriffe in den natürlichen Flußverlauf 

bei Langkampfen eine gesund erhaltene Aulandschaft gefährden? 
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Republik Österreich 

r = 
Dr. Wallgang Schüssel 

WirtschaftSminister - 2 -

Welche Schutzmaßnahmen unterstützt der Wirtschaftsminister zur 
Rettung und Erhaltung der letzten noch vorhandenen Auwaldgebiete 

in Gesamtösterreich, speziell aber in Tirol? 

Antwort: 

Die Bewilligung des konkreten Projekts ist gemäß den einschlägi­

gen Rechtsvorschriften, insbesondere in elektrizitätswirtschaft­

lichen, wasserrechtlichen und naturschutzrechtlichen Verfahren 

vorzunehmen, in denen das Land Tirol erste Ins.tanz ist und in 

denen alle Aspekte auch des Landschafts- und Naturschutzes zu 
prüfen sind. Derzeit ist beim Amt der Tiroler Landesregierung das 
wasserrechtliche und naturschutzrechtliche Verfahren anhängig. 
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